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Gemeinsam entwickeln
Im Januar 2020 zog sich Hochparterre einen Tag zurück
und diskutierte die Klimakrise. Wie sollen wir als kleines
Medienunternehmen das Metathema behandeln, wie
dabei klingen - und was können wir selbst tun? Ökopapier
und plastikfreier Versand sind gut, kein Fleisch an unseren

Veranstaltungen ebenso. Aber der Klimaexperte, der
uns begleitete, sagte: Prüft besser die grossen Hebel, zum
Beispiel, wo euer Rentengeld liegt. Tut es Gutes oder mehrt
es sich mit fossilen Energieträgern und Rüstungsgütern?
Da waren wir erleichtert, liegt Hochparterres
Altersvorsorgekapital doch bei der Stiftung Abendrot in Basel.

Die Sammelstiftung, die sich <die nachhaltige
Pensionskasse) nennt, ist so alt wie das Pensionskassenobliga-
torium. 1984 von ein paar Rebellinnen gegründet konnte
die Stiftung anfangs nicht einmal daran denken, Häuser
zu kaufen. Heute hat sie mehr als eine halbe Milliarde Franken

in Immobilien angelegt, 120 Millionen in laufenden
Projekten und mehr als 150 Millionen in gesicherten
Investitionen für die nächsten Jahre. Häuser kauft sie nur noch
selten, meist entwickelt die Stiftung ganze Areale. Dabei
setzt sie auf die Bauten und Menschen, die schon dort sind,
oder auf solche, die zwar kein Geld, aber sinnvolle Ideen
haben. Nachhaltigkeit heisst dabei: selbstbestimmte
Lebensräume zum Wohnen und Arbeiten, Werken und Lernen,
Bewegen und Feiern. Energielabels und Haustechnik stehen

an zweiter Stelle. Die Rendite stimmt trotzdem.
Dieses Heft porträtiert die Stiftung Abendrot in Wort,

Bild und Zahlen, zeigt ihr Wachstum und wie sie den
Zielkonflikten der Nachhaltigkeit begegnet. Den Schwerpunkt
bilden drei Reportagen aus Kriens, Winterthur und Zürich.
Dazu kommen zwei Gespräche zur Ökonomie der zweiten
Säule und zu nachhaltigen Immobilieninvestments, ein
Essay zur Pionierzeit und eine Projektschau sowie eine
Infografik über Abendrot und den Schweizer
Pensionskassenmarkt. Der Berner Fotograf Ephraim Bieri hat die
vielen Orte und Menschen besucht. Paiie Petersen

Cover In der Teiggi in Kriens
gibt es Platz zum Wohnen, Arbeiten,
Essen - und zum Boxen.
Backcover Blick in eine Studentenwohnung

in der Binz 111 in Zürich.
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